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E
ndlich werden die Tage länger, sodass schon bald mit 
der ersten Aussaat auf der Fensterbank begonnen 
werden kann. Schließlich sind wir schon mehrfach 
um die Saatgutregale im Gartencenter geschlichen 

und haben uns überlegt, welche Tomaten-Sorten wir wohl 
dieses Jahr ausprobieren möchten und ob wir nicht auch den 
trendigen Asia-Salaten eine Chance geben sollten. Und zum 
x-ten Mal kommt der Gedanke auf, dass es doch eigentlich 
mal an der Zeit wäre, ein Frühbeet zu bauen oder zumindest 
dem Hochbeet einen Glasaufsatz zu verpassen.

Dass die Vorfreude groß ist, können wir auf jeden 
Fall nutzen, um uns bestens auf die nächste Gartensaison 
vorzubereiten. Schließlich lässt sich jetzt schon heraus-
finden, ob die Samen aus dem vorigen Jahr noch keimfähig 
sind (Test siehe Seite 42). Und es ist sogar noch etwas Zeit, 
um einen neuen Gemüsegarten anzulegen oder eine 

Kräuter spirale zu bauen. Irgendwo müssen die bald 
 erhältlichen Pflanzen ja einen Platz finden! Wenn dieser 
Mangelware ist, sind vielleicht an Obelisken rankende Klet-
tergemüse wie Erbsen oder Gurken die richtige Wahl. 

Doch nichts geht übers Naschen: Beerensträucher 
lassen sich pflanzen, sobald der Boden frostfrei ist. Bei stei-
genden Verkaufspreisen im Sommer wird die Versuchung, 
die Vitaminbomben selbst anzubauen, immer größer – und 
pflegeleicht sind sie ohnehin. Ebenso wie Erdbeeren, die ab 
April ins Beet dürfen. Etwas mehr Aufmerksamkeit brau-
chen Melonen, doch mit steigenden Sommertemperaturen 
wird ihre Kultur bei uns immer vielversprechender.

Zum Glück müssen wir nicht alles sofort entscheiden 
und können noch einmal in uns gehen, welches Projekt für 
uns dieses Jahr das Wichtigste ist. Wir wünschen Ihnen viel 
Spaß und Erfolg beim Planen, Anziehen und Ernten. n

Auf in die neue Saison

Editorial
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tisches Grün, das auch 
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Johannis- und Stachel-
beeren überzeugen 
durch Geschmack und 
pflegeleichten Wuchs 
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Paletten-Hochbeete sind  
nur eine Möglichkeit,  
erhöhte Pflanzflächen  
anzulegen
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12 Tipps fürs  
Hochbeet

Dank ihrer Erhöhung haben diese fest eingefassten Pflanzflächen 
eine markante optische Wirkung und lassen sich rückenschonend bearbeiten. 

Wir verraten, welche Möglichkeiten sie bei der Materialwahl sowie beim 
Aufbau haben und was bei der Befüllung und Pflege zu beachten ist

1  Palettenbeete mit Mehrwert
Die selbst gebauten Schmuckstücke ermöglichen, auf der 
oberen Ebene eine Mischung aus Gemüse und Kräutern 
wie orangefarbener Ringel blume und blauem Borretsch 
anzubauen. Sie bieten zusätzlich „Blumen kästen“ 
in den Wänden. Diese gelingen, indem man innen eine 
feste Folie oder ein Vlies an die Bretter tackert. Falls nötig, 
den Boden mit Wasserabzugslöchern versehen.
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Trockenmauern aus Naturstein sind gute Wärmespeicher, in deren Um-
feld sich mediterrane Kräuter besonders wohlfühlen. Thymian, Lavendel und  
Salbei wachsen hier dauerhaft, ohne verpflanzt werden zu müssen. Ein-
jährige Küchenkräuter wie Petersilie, Kerbel oder Dill erhalten stattdessen 
jährlich einen neuen Standort. Ideale Wohlfühlzonen für Kräuter mit unter-
schiedlichen Ansprüchen an die Nährstoff- und Wasserversorgung können 
Sie schaffen, indem Sie das Hochbeet in einzelne Bereiche unterteilen.

2 Erhöhte Kräuterbeete

Mit Stauden oder Sommerblumen lassen sich erhöhte Blüten-
beete schaffen. Im Beispiel unten wurden Zinnien in mehreren Farben 
gewählt. Setzen Sie diese im Mai als vorgezogene Jungpflanzen.  
Auch Ringel blume und Kapuziner-
kresse (siehe kleines Foto) blühen von 
Juni bis in den Herbst hinein. Tipp: Um 
die Bodenfeuchtigkeit länger zu 
erhalten und die Nährstoffversor-
gung zu unterstützen, decken 
Sie die Bodenoberfläche am 
besten mit einer Schicht aus 
reifem Kompost ab.

3 Schöne Blüten-Podeste
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4 Selbst gemacht aus Holz

Für den Eigenbau nach Maß eignen sich am besten robuste Holzbretter aus Robinie, 
Eiche, Lärche oder Douglasie. So klappt‘s: 1 Markieren der Umrisse auf  
sonniger Freifläche. Rasen etwa 10 cm tief abstechen und Soden zur Seite legen  
(für spätere Füllung, siehe unten). 2 Kantensteine entlang der Markierung  
ca. 10 cm tief in den Boden setzen und waagerecht ausrichten. 3 Vier bis sechs 
Holzpfosten auf der Innenseite der Kantensteine in die Erde schlagen. Dann die 
Bretter bündig an die Kantensteine anschließend von unten nach oben anschrauben. 
4 Hasendraht über dem gesamten Boden ausbreiten und an der Innenseite der 
Bretter festtackern. 5 Teich- oder Noppenfolie ebenso innen mit Nägeln  
be festigen. 6 Zum Abschluss den oberen Rand mit leicht überstehenden  
Brettern abdecken und Alu-Winkelprofile an den Ecken anbringen.

Die guten Wachstumsbedingungen im Hochbeet 
beruhen auf dem richtigen Schichtaufbau (siehe 
rechts). Vor allem im frisch befüllten Kasten bewirken 
die Verrottungsprozesse der unteren Schichten, 
dass sich die Bodentemperatur um fünf bis acht 
Grad erhöht. So wachsen die Pflanzen vor allem im 
Frühjahr schneller und die Gemüsesaison verlängert 
sich bis weit in den Herbst. Zudem werden bei der 
Rotte ständig Nährstoffe freigesetzt, die den Pflanzen 
zugutekommen. Befüllen Sie das Hochbeet von unten 
nach oben mit immer feiner werdenden Materialien: 
1 grob zerhackte Äste und Zweige, die man 
am besten mit umgedrehten Grassoden abdeckt; 
2 feineres Pflanzenmaterial wie gehäckselter 
Gehölzschnitt, 3 Rasen- und Staudenschnitt 
oder Gemüsereste; 4 Herbstlaub und halb 
zersetzter Kompost. Den Abschluss bildet bis knapp 
unter den Rand eine 5 Schicht aus reifem 
Kompost, Humuserde oder einem Gemisch dar-
aus; auch handelsübliche Pflanzenerde ist geeignet.

5 Perfekte Füllung Das Nachfüllen der obersten Schicht steht  
bei einjährigen wie auch ausdauernden Kulturen  
im Frühjahr an, da die Füllung durch Verrottungs-
prozesse in sich zusammensackt
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Aus Haselnussruten geflochtene 
Beeteinfassungen sind eine  attraktive 
Variante für Rahmenbeete im ländli­
chen Stil. Sie werden mit  
ihren vertikalen Zweigen einfach  
in den Boden gesteckt.  
Den „Paletten rahmen“  
(von Bauhaus) aus vier mit Scharnie­
ren verbundenen Naturholzbrettern 
setzt man in einen Kiesstreifen, um 
einen direkten Boden kontakt zu 
vermeiden. Er ist in verschiedenen 
Größen erhältlich.

7Rahmenbeete

Als Alternative zum Hochbeet werden die 15–30 cm hohen Rahmen beete 
ausschließlich mit nährstoffreicher Erde befüllt. Um Wurzelunkräuter zu vermeiden, 
legt man zuvor Unkrautvlies auf den Untergrund. So erreichen Sie mit geringem 
Aufwand eine gute Anbaufläche für Gemüse und Kräuter. Neben solchen aus Kunst­
stoff werden mittlerweile auch Unkrautschutzmatten aus Schafwolle angeboten.

Steile Hanggrundstücke werden gut nutzbar, wenn man durch Terrassierungen in einer oder mehreren Stufen (Foto) ebene Flächen schafft und Höhen­
sprünge mit Stützmauern überwindet. Direkt hinter diesen Mauern befindliche Beete können Sie ebenso bequem wie klassische Hochbeete von der tieferen Ebene 
aus bepflanzen und pflegen. In diesem Fall bildet roter Sandstein den Rahmen für Zierbeete mit Rosen und Sonnenstauden. Ein sorgfältiger Aufbau der 
Trockenmauer ist notwendig, um dem Druck des Hangs standzuhalten: Auf ein etwa 20 Zentimeter tiefes Kiesfundament kommt die unterste Steinreihe. Beim 
Aufschichten der nächsten Reihen sollte man instabile Kreuzfugen vermeiden und eine Neigung von 10 –16 Prozent zum Hang hin schaffen. Hinterfüllen  
Sie die Mauer – während des Baus – nach jeder Reihe mit grobem Schotter, um einen besseren Abzug des Hangwassers zu ermöglichen.

6 Beete am Hang
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